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UNSERE ZIELE IM ÜBERBLICK

Die BürgerUnion nimmt sich aller für Soltau und den Heidekreis wichtigen Themen an 
und begleitet diese zum Wohle unserer Bürger konstruktiv kritisch, sowie mit Blick auf die 
Finanzen und die Ökologie. Hier stellen wir Ihnen unsere Ziele in Kurzform vor.

UNABHÄNGIGKEIT, TRANSPARENZ UND BÜRGERBETEILIGUNG 

Die BürgerUnion als Wählergemeinschaft ohne parteipolitischen Überbau steht für

•	Unabhängigkeit (ohne Partei- und Fraktionszwänge),

•	 stärkere Bürgerbeteiligung, 

•	 transparente(re) Entscheidungsprozesse, 

•	 schnelle Informationen, 

•	 klare Positionen und

•	Entscheidungen zum Wohle aller Bürger!

Die Standortentscheidung um das neue Heidekreis-Klinikum (HKK) und der Umgang mit 
dem Bürgerbegehren hat viele Bürger stark verärgert. So etwas darf sich nicht wiederho-
len!

Die BürgerUnion setzt sich dafür ein, dass die Bürger mit Ihren vielfältigen Ideen und Be-
denken stärker beteiligt und die Entscheidungsprozesse transparenter werden. Hierfür 
sollen öffentliche Sitzungen aufgezeichnet und allen Bürgern frei zugänglich gemacht 
werden. 

Mut zur Zukunft.      www.buergerunion.de



STADTENTWICKLUNG

•	Stärkung der Innenstadt – ohne Leerstände

•	Barrierefreie Modernisierung der Innenstadt und Fußgängerzone 

•	Stärkung der Almhöhe und Belebung des vorhandenen Fachmarktzentrums

•	Verbesserung des Stadtmarketings und koordinierte Zusammenarbeit  
	 aller Soltauer Einzelhandelsstandorte

•	Stärkung der Ortschaften und Förderung der Dorfentwicklung

•	Stärkung der Feuerwehren durch Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplanes

•	Sinnvolle Planung des Rathausquartiers

INFRASTRUKTUR UND VERKEHR

•	Weiterentwicklung des Fuß- und Radwegekonzeptes (BU-Antrag vom 11.06.2021)

•	Sanierung der maroden Straßeninfrastruktur, ohne Bürgerbelastung durch 
	 Straßenausbaubeiträge (BU-Antrag vom 25.10.2017)

•	Ausbau des Breitbandnetzes ohne „weiße Flecken“ = schnelles Internet für alle  
	 Bürger, auch auf dem Lande, sowie freies WLAN in der Soltauer Innenstadt

•	 Funktionelle Planung des Verkehrsstroms um das Rathausquartier

•	Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs, unter Einbindung der Ortschaften

•	Verbesserung der Verkehrssituation durch Ortsumgehungen und Bahntunnel

•	 Lärmschutz bei der Erweiterung der Bahnstrecken 

•	Einbindung in die Tarife der Metropolregionen Hannover und Bremen

•	Verbesserung der Bahnanbindung nach Hamburg und Hannover  
	 sowie Wiederaufnahme der Nahverbindung nach Lüneburg und Celle

•	Auflösung des Investitions- und Sanierungsstaus

KLIMASCHUTZ UND UMWELT

Klima- und Umweltschutz sind für uns sehr wichtig. Wir haben keinen Planeten B und es 
ist unsere Verpflichtung, diese schöne Erde an die nachfolgenden Generationen lebens-
wert zu übergeben. Daher muss bei allen Entscheidungen stets darauf geachtet werden, 
dass Ökologie und Ökonomie im Einklang miteinander stehen. 

SPORT, FREIZEIT UND KULTUR

•	Aktualisierung und Umsetzung des Sportstätten-Entwicklungskonzeptes 
	 (BU-Antrag vom 19.04.2016)

•	Sport-, Freizeit- und Begegnungsstätten für alle Generationen



•	Stadtgeschichte lebendig machen - Beschilderung historischer Stätten  
	 und Sehenswürdigkeiten (BU-Antrag vom 10.01.2020) 

•	 Erhalt und Stärkung des kulturellen Angebotes und der Museumslandschaft

•	Weiterentwicklung der Bibliothek Waldmühle

WIRTSCHAFT UND WOHNEN

•	Wirtschaftsförderung für heimische Betriebe und Existenzgründer sowie Stärkung 
	 der heimischen Wirtschaft aller Branchen

•	Fortsetzung der erfolgreichen Gewerbeansiedlungspolitik durch Schaffung 
	 und Weiterentwicklung ausreichender Gewerbeflächen 

•	Erhalt und Schaffung von Arbeitsplätzen

•	Bezahlbarer Wohnraum für alle Bürger 

•	Nachhaltiger Tourismus

BILDUNG UND SOZIALES

•	Erhalt der ortsnahen medizinischen Versorgung

•	Sicherstellung bedarfsgerechter Kinderbetreuung durch ausreichend Kinder- 
	 gärten-, Krippen- und Hortplätze sowie Unterstützung der Tagesmütter

•	Sicherstellung einer guten Bildungsinfrastruktur 

•	Bedarfsgerechte und finanzierbare Umsetzung der Inklusion

•	Stärkung des Ehrenamtes und des bürgerlichen Engagements

HAUSHALT UND FINANZEN

•	 solide Finanzen

•	Abschaffung der Straßenausbaubeiträge

•	Abschaffung der Fremdenverkehrsbeiträge 

•	Ökologisch, ökonomisch und kulturell sinnvolle Investitionen

•	mittel- bis langfristige Entschuldung

Weitere Informationen zu unseren Themen finden Sie im Internet: www.buergerunion.de

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und  
personenbezogenen Substantiven und Pronomen die männliche Form verwendet. 
Dies impliziert jedoch ausdrücklich keine Benachteiligung oder Wertung des  
weiblichen Geschlechts oder intergeschlechtlicher Personen, sondern soll im  
Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral zu verstehen sein.



Jörg Steppat, 58

Versicherungsfachmann 
(BWV) mit Servicebüro in 
Munster, Spartenleiter 
Fußball beim MTV Soltau e.V.

Themen: Sportentwicklung 
und Jugend

Falk Hofer, 48

Kaufm. Angestellter, Groß- 
kunden-Betreuung in der 
Automobil-Branche, aktiv im 
Schützenwesen auf Stadt- 
und Kreisverbandsebene

Themen: Stadtentwicklung, 
Kultur, Tourismus und Jugend

Uwe Pöschmann, 62

Vermessungsbeamter

Themen: Stadtentwicklung, 
Sport und Soziales

Konrad Dormeier, 62

Sparkassenvorstand i.R., 
Vize-Präsident der IHK 
Halle-Dessau, Beirat der 
Deutsche Bundesbank – HV 
Hannover

Themen: Wirtschaft, Finanzen 
und Stadtentwicklung

Barbara Michel, 57

Kaufm. Angestellte, Ehren-
amtliches Mitglied des 
Finanzausschusses der 
Kirchengemeinde St. Johannis

Themen: Jugend- und Sport-
förderung, Soziales und 
Finanzen

Markus Müller, 53

Diplom-Kaufmann, Vorstands-
vorsitzender Versicherung, 
Vorstand ev.-luth. Johannis- 
Stiftung, Mitglied Hegering 
Soltau-West

Themen: Wirtschaftsförde-
rung, kommunale Abgaben, 
Unterstützung ehrenamtliche 
Tätigkeiten, Schulwesen

Karsten Brockmann, 55

Kaufmann und Betriebsleiter, 
Vorstand der Kinderhilfe 
Rumänien e.V.

Themen: Wirtschaft, Stadt- 
entwicklung, Familien- und 
Sozialpolitik

Dr. Hans Willenbockel, 67

Zahnarzt, Ratsherr im 
Stadtrat Soltau, Aufsichtsrat 
der Stadtwerke Soltau

Themen: Stadtentwicklung, 
Kultur

Master of Financial Sales- 
management, Bankfachwirt, Ge-
schäftsführer Versicherungs-, 
Finanz- und Immobilienmakler, 
Ratsherr im Stadtrat Soltau, 
Aufsichtsrat der AWS,  
Kuratorium Stiftung Spiel und 
Finanzausschuss

Themen: Kreisentwicklung,  
  Wirtschaft und  
  FinanzenThorsten Schröder, 531

KANDIDATEN 
KOMMUNALWAHL       

STADT SOLTAU 
WAHLBEREICH  



Jörg Battermann, 60 

Vertriebsingenieur

Themen: Stadtentwicklung, 
Schwerpunkt Marktstraße, 
Konzept Arbeiten mit Kinder-
betreuung, Verbesserung Nah- 
und Schülerverkehr, Qualität 
der Schülerbusse, alternative 
Antriebe, Nachhaltigkeit

Waldemar Seißelberg, 66

Landwirt, Mitglied  
Feuerwehr Marbostel

Themen: Dorfentwicklung, 
Feuerschutz und Soziales

Johann Ebersbach, 27

Immobilienkaufmann

Themen: Stadtentwicklung, 
Infrastruktur, Verkehrsent-
wicklung

Stefanie Lochau-Eggert, 36

Immobilienmaklerin,  
Versicherungsfachfrau, 
Mitglied Spartenleitung 
Fußball MTV Soltau e.V.

Themen: Familie, Sport, 
Schule und Infrastruktur

Detlev Kölln, 56

Unternehmer im Bereich 
Sicherheitstechnik, zertifizier-
ter Sicherheitsheitsfachmann

Themen: Stadtentwicklung, 
Wirtschaft, Umwelt, Verkehr, 
Kultur und Vereine

Dirk Pottharst, 54

Geschäftsführer eines 
Garten-u. Landschaftsbau- 
unternehmens, Mitglied im 
Prüfungsausschuss für  
Auszubildende der Land- 
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen

Themen: Finanzen, Bildung, 
Sozialpolitik

Hans-Jürgen Flammann, 57

Geschäftsführer 
Versicherungsmakler und 
Immobilienunternehmen

Themen: heimische Wirtschaft, 
Finanzen, Stadtentwicklung

Dörte Ebersbach, 60

Geschäftsführerin  
Immobilienunternehmen

Themen: Stadtentwicklung, 
Infrastruktur, Jugend und 
Sport

Rentner, Ratsherr im Stadtrat 
Soltau, Fraktionsvorsitzender, 3. 
stv. Bürgermeister, Kreistags- 
abgeordneter, Vizepräsident 
DRK Kreisverband, Ehrenmit-
glied MTV Soltau

Themen: Sport, Jugend,  
Bildung, Verbesserung der 
Infrastruktur von Soltau

Klaus Grimkowski-Seiler, 652
KANDIDATEN 
KOMMUNALWAHL       

STADT SOLTAU 
WAHLBEREICH  



Barbara Michel, 57

Kaufm. Angestellte, Ehren-
amtliches Mitglied des 
Finanzausschusses der 
Kirchengemeinde St. Johannis

Themen: Jugend- und Sport-
förderung, Soziales und 
Finanzen

Michael Ebert, 42

UNABHÄNGIGE 
WIETZENDORFER
 
Diplom-Betriebswirt (FH), 
Beamter in der Bundeswehr-
verwaltung 

Themen: Wirtschaft und 
Finanzen

Christina Meyer, 52

Hotelfachfrau und  
kaufm. Angestellte

Themen: Tourismus, Soziales, 
Senioren und Kultur

Dirk Pottharst, 54

Geschäftsführer eines 
Garten-u. Landschaftsbau- 
unternehmens, Mitglied im 
Prüfungsausschuss für  
Auszubildende der Land- 
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen

Themen: Finanzen, Bildung, 
Sozialpolitik

Dörte Ebersbach, 60

Geschäftsführerin  
Immobilienunternehmen

Themen: Kreisentwicklung, 
Infrastruktur, Jugend und 
Sport

Karsten Brockmann, 55

Kaufmann und Betriebsleiter, 
Vorstand der Kinderhilfe 
Rumänien e.V.

Themen: Wirtschaft, Kreis- 
entwicklung, Familien- und 
Sozialpolitik

Master of Financial Sales- 
management, Bankfachwirt, 
Geschäftsführer Versicherungs-, 
Finanz- und Immobilienmakler, 
Ratsherr im Stadtrat Soltau, 
Aufsichtsrat der AWS,   
Kuratorium Stiftung Spiel und 
Finanzausschuss

Themen: Kreisentwicklung,  
  Wirtschaft und  
  FinanzenThorsten Schröder, 53Olaf Schröder, 65

UNABHÄNGIGE 
WIETZENDORFER
 
Kriminalhauptkommissar, 
Ratsmitglied in Wietzendorf

Themen: Infrastrukturelle 
Entwicklung im Herzen der 
Heide

Rentner, Ratsherr im Stadtrat 
Soltau, Fraktionsvorsitzender, 
3. stv. Bürgermeister, Kreistags- 
abgeordneter, Vizepräsident 
DRK Kreisverband, Ehrenmit-
glied MTV Soltau

Themen: Sport, Jugend,  
Bildung, Verbesserung der 
Infrastruktur des Landkreises

Klaus Grimkowski-Seiler, 653
KANDIDATEN 
KREISWAHL

SOLTAU-WIETZENDORF 
WAHLBEREICH  



Falk Hofer, 48

Kaufm. Angestellter, Groß- 
kunden-Betreuung in der 
Automobil-Branche, aktiv im 
Schützenwesen auf Stadt- 
und Kreisverbandsebene

Themen: Kreisentwicklung, 
Kultur, Tourismus und Jugend

Uwe Pöschmann, 62

Vermessungsbeamter

Themen: Kreisentwicklung, 
Sport und Soziales

Jörg Battermann, 60 

Vertriebsingenieur

Themen: Kreisentwicklung, 
Konzept Arbeiten mit Kinder-
betreuung, Verbesserung  
Nah- und Schülerverkehr, 
Qualität der Schülerbusse, 
alternative Antriebe,  
Nachhaltigkeit

www.buergerunion.de

www.swg-schneverdingen.com www.unabhängige-wietzendorfer.de

www.bispinger-bürgerliste.de www.flupis.eu

Seit über 40 Jahren arbeiten in der BürgerUnion politisch engagierte, unabhängige Bürger 
für unsere Ziele mit. Nicht um ihrer Karriere willen, sondern aus Verantwortungsgefühl für 
das Gemeinwohl und für die Entwicklung unseres Heidekreises. 

Die BürgerUnion beweist täglich aufs Neue, dass sie lebendig und durchsetzungsfähig  
ist, unabhängig und zielgerichtet Entwicklungen anstößt und begleitet - manchmal auch 
verhindert. Das soll auch künftig so sein. 

Wir kooperieren auf Kreisebene mit den unabhängigen Wählergemeinschaften Bispinger 
Bürgerliste, Freie Liste unabhängiger Politik im Sticht (FLuPiS), Schneverdinger Wähler- 
gemeinschaft (SWG) und Unabhängige Wietzendorfer. Nach dem Motto „Vor Ort autark -  
im Kreis gemeinsam stark“ bündeln wir so unsere Kräfte, um mehr unabhängige Politik in 
den Kreis zu transferieren. Dafür brauchen wir Ihre Stimmen!

Informieren Sie sich umfangreich im Internet über uns und unsere Kooperationspartner:

VOR ORT AUTARK -  
IM KREIS GEMEINSAM STARK!

MIT IHREN DREI STIMMEN:
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